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Einbauanleitung

A! Sicherheitshinweise des WZ  - Herstellers (Airhags, Wegfahrsperren usw.) beachten.

- Verlegen Sie die Leitungen so, daß sie nicht eingeklemmt, abgeknickt oder abgerissen werden können.

- Parken Sie das Fahrzeug zur Installation an einem sicheren und ebenen Ort, und ziehen Sie den Zündschlüssel ab.

- Achten Sie bei Verwendung von Abzweigverbindem unbedingt auf entsprechenden Kabelquerschnitt.

3. Anschlußschema des Navigations - Systems

Antenne Rundfunk

Signal vom Tachometer / Tachowelle

GPS Antenne

l
TrafficPro

Rückfahrsignal

Spannungsversorgung

Hinweis: Anschlußmöglichkeiten sind detailliert auf der Seite 22 beschrieben.

Irrtum und technische Änderungen vorbehalten

Soundsystem /
Lautsprecher
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4. Einbau der GPS Antenne

A! Personen mit Herzschrittmachern dürfen die Magnetantenne nicht in Körpernähe bringen bzw. am Körper
tragen, da dies zu Funktionsstörungen des Herzschrittmachers führen kann.
Halten Sie die Magnetantenne von Datenträgern (Disketten, Scheckkarten, Magnetkarten etc.), elektroni-
schen und feinmechanischen Geräten fern, da dies zur Löschung von Daten führen kann.
Verwenden Sie die Antenne nicht in explosionsgefährdeten Räumen.
Die Antenne ist so zu befestigen, daß sie sich bei einer Kollision oder einem plötzlichen Bremsmanöver nicht
lösen kann.

Mögliche Einbauorte

- Außerhalb des Fahrzeugs

a. Antenne auf einer nicht gewölbten und vorher gereinigten Blechfläche aufsetzen.

b. Antennen Kabel anschließend in das Innere des Fahrzeugs fuhren.

A! Maximale Fahrgeschwindigkeit bei magnetischer Befestigung der Antenne 180 km/h. Bei höherer Geschwin-
digkeit ist die Antenne abzunehmen oder besonders zu befestigen.
Die Antenne ist nicht waschanlagentauglich.

- Im Fahrzeuginneren

w Die Antenne kann nur unter einer nicht metallisierten Windschutzscheibe eingebaut werden

@= Den Einbauplatz so wählen, daß die Antenne möglichst freie Sicht in alle Richtungen hat und nicht durch die
Scheibenwischer abgedeckt ist. Abschattungen durch Motorhaube, Fensterholme und Dach sollten so weit als
möglich vermieden werden.

Imtutn  und technische Änderungen vorbehaken






































